
Jahrgang 29 1. Februar 2024 Nummer 2

Mitteilungsblatt

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Seenplatte

Run an den SpeckRun an den Speck
Moßbach. Der erste Samstag im neuen Jahr stand in Moßbach unter dem Motto „Bewährtes erhalten & Neues ausprobieren“, denn eine neu 
initiierte Laufveranstaltung des SV Moßbach feierte im Vorjahr mit dem sogenannten „Jungfernlauf“ ein erfolgreiches Debüt. Nach der guten 
Resonanz mit 46 Teilnehmern bei der Premiere fand Anfang Januar die zweite Auflage statt.

Ein ehrgeiziges und motiviertes Frauenpower-Team um Tanja Dietrich, Kristin Beck, Julia Wirth, Sandra Berger, Silvana Meier und Mandy Ham-
merschmidt plante, bereitete vor und setzte um - und wurde mit gutem Wetter und positiver Resonanz belohnt, denn 68 Teilnehmer stellten 
sich in diesem Jahr den drei angebotenen Laufstrecken rund um Moßbach.

Beim Nordic Walking begaben sich die meisten weiblichen und männlichen Sportfreunde (inkl. „First Lady“ Gisela Krösel) auf die beiden Stre-
cken (‚Genießerrunde‘ über 6,5 km mit Mandy und ‚Stramme Waden‘ über 7,2 km mit Silvana) und hatten sichtlich Spaß in und mit der neuen 
und altersgemischten Gemeinschaft und der unberührten Natur.

Der ‚Roadrunner-Lauf‘ über 12,6 km wurde von 12 Teilnehmern absolviert, die von Tanja Dietrich und Sandra Berger durch den Talkessel eines 
Hochplateaus des Südostthüringer Schiefergebirges geführt wurden - idyllisch umrahmt von den Wäldern und Seen der Seenplatte und der sich 
durchschneidenden Autobahn 9.

Der olympische Gedanke „Dabei sein ist alles“ wurde dabei eindrucksvoll gelebt und der Flüssigkeitshaushalt mit Glühwein, Bier und Sekt 
entsprechend ausgeglichen. Mit einem gemütlichen Beisammensein im Sportlerheim und einem kleinen Imbiss zum „Aufwärmen“ endete 
ein gelungener Nachmittag, der dank der Unterstützung zahlreicher Helfer und der Schleizer Landbäckerei nach Wiederholung und Festigung 
schreit, um sich als fester Bestandteil im Jahreskalender der Moßbacher Dorf- und Sportgemeinschaft zu etablieren.

Allen aktiv und passiv Beteiligten nachträglich ein herzliches Dankeschön - ihr wart nicht nur dabei, sondern mittendrin und einfach klasse!

Tanja Dietrich brachte es auf 
den Punkt: „Der Wettergott 
muss Sportler lieben. Zwischen 
Regen, Wind und Eiseskälte 
haben wir eine Punktlandung 
hingelegt. Einfach super. In 
diesem Sinne auf ein Neues“. 
Auch Mandy Hammerschmidt 
war begeistert: „Eine super 
gelungene Veranstaltung mit 
über 20 Teilnehmern mehr als 
im Vorjahr. Vielen Dank an alle 
Helfer, vor allem an Kristin 
Beck für ihre Mühe (Flyer, Wer-
bung, Startnummern, Urkunden 
etc.) und Toni Beck für seine 
Sachspenden, ohne die dieser 
Rahmen und Inhalt so nicht 
möglich gewesen wäre.“ Und 
Lutz Weidehaas als Vorstands-
sprecher ergänzte: „Wir hatten 
großes Glück mit dem Wetter.

Es gab viel Zuspruch und neue  
Ideen und Anregungen, die wir 
gerne aufnehmen und umsetzen 
werden. Unser Verein will sich 
nicht nur über den Fußball defi-
nieren, sondern auch über den 
Spaß an gemeinsamen sportli-
chen Erlebnissen mit Kindern, 
Freunden und Familien in einer 
harmonischen und geselligen 
Gemeinschaft. Das geht nur ge-
meinsam. Danke für die tolle  
Organisation“.

Foto: K. Beck

Der nächste Neujahrslauf findet am 04.01.2025 statt!Der nächste Neujahrslauf findet am 04.01.2025 statt!

Text: J. Herzog
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Richtlinie zur Veröffentlichung von Fotos /  
personenbezogenen Daten
Mit Inkrafttreten der neuen EU-Datenschutzgrundverordnung im Mai 
2018 ist es notwendig, bei eingesandten Beiträgen Dritter mit Fotos 
bzw. Beiträgen mit personenbezogenen Daten (z. B. Namen, Anschrif-
ten, Geburtsdaten) die Einwilligungserklärung der betreffenden Perso-
nen, die auf den Fotos identifizierbar abgebildet sind bzw. deren Daten 
veröffentlicht werden sollen, im Vorfeld einzuholen. Mit Einreichung 
der Beiträge zur Veröffentlichung im Amtsblatt der VG „Seenplatte“ 
von Dritten (z.B. Schulen, Vereinen, Kindereinrichtungen, Firmen, ….) 
bitten wir Sie darauf zu achten, uns mit Zusendung der betreffenden 
Beiträge zu bestätigen, dass Ihnen diese Einverständniserklärung vor-
liegt, bzw. uns diese auf Verlangen in Kopie zuzusenden. Wir bitten 
um Ihr Verständnis, dass Beiträge, die der EU Datenschutzgrundver-
ordnung unterliegen, ohne vorliegende Einverständniserklärung nicht 
veröffentlicht werden können.
Wir bitten um Beachtung!

VG „Seenplatte“ Oettersdorf/ Hauptamt

Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge und Anzeigen als  
E-Mail (info@vg-seenplatte.de) oder auf Datenträger generell bei 
der Verwaltungsgemeinschaft in Oettersdorf fristgemäß einzurei-
chen sind.

Geänderte Öffnungszeiten in der Meldestelle
Sehr geehrte Damen und Herren, werte Einwohnerinnen und  
Einwohner,

die Meldestelle der VG „Seenplatte“ ist im Februar 2024 an folgen-
den Tagen für Sie geöffnet.

Dienstag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Am Dienstag, dem 20.02.2024, bleibt die Meldestelle  
geschlossen.

Außerhalb dieser Öffnungszeiten ist die Meldestelle nicht erreich-
bar.

Wir bitten um Beachtung.

Mit freundlichen Grüßen
Kathleen Mertz
Gemeinschaftsvorsitzende

Das Ordnungsamt informiert
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der VG „Seenplatte“,

das Ordnungsamt weist darauf hin, dass jede öffentliche Veranstaltung 
gem. § 42 OBG innerhalb der Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“ 
unter Angabe der Art, des Ortes und der Zeit der Veranstaltung und 
der Zahl der zuzulassenden Teilnehmer spätestens eine Woche vorher 
gegenüber der Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“ schriftlich an-
gezeigt werden muss. Für regelmäßig wiederkehrende, gleichartige öf-
fentliche Vergnügungen genügt eine einmalige Anzeige.

Für die Anzeige einer öffentlichen Veranstaltung nutzen Sie das bei-
liegende Formular. Dieses können Sie schriftlich, auch per Email an 
ordnungsamt@vg-seenplatte.de, senden.

Es wird um Beachtung gebeten.

Mit freundlichen Grüßen
Das Ordnungsamt

Informationen der Verwaltung
Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“
Schleizer Straße 17 • 07907 Oettersdorf
Tel.: 03663 4343-0
Fax: 03663 4343-21
Internet: www.vg-seenplatte.de
E-Mail: info@vg-seenplatte.de

Das Amtsblatt und Informationen zur VG „Seenplatte“ können Sie auch 
auf unserer Internetseite einsehen.

Öffnungszeiten der VG „Seenplatte“
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 15.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

In dringenden Angelegenheiten können Sie mit dem jeweiligen Mitar-
beiter selbstverständlich einen Termin außerhalb der Öffnungszeiten 
vereinbaren.

Gemeinschaftsvorsitzende
Frau Kathleen Mertz Tel.: 03663 4343-12

Hauptverwaltung
Frau Kathleen Mertz Tel.: 03663 4343-12
E-Mail: k.mertz@vg-seenplatte.de
Frau Nadine Lüpfert-Schmidt Tel.: 03663 4343-17
E-Mail: n.luepfert-schmidt@vg-seenplatte.de
Frau Patricia Scheibe                           Tel.: 03663 4343-0/11
E-Mail: info@vg-seenplatte.de

Einwohnermeldeamt / Hauptverwaltung
Frau Sabrina Woche Tel.: 03663 4343-16/26
E-Mail: s.woche@vg-seenplatte.de

Ordnungsamt
Nadine Lüpfert-Schmidt Tel.: 03663 4343-17
E-Mail: ordnungsamt@vg-seenplatte.de

Finanzverwaltung
Frau Karina Splitthof Tel.: 03663 4343-18
E-Mail: k.splitthof@vg-seenplatte.de

Steuern
Frau Stefanie Senne Tel.: 03663 4343-15
E-Mail: s.senne@vg-seenplatte.de

Kasse/ Haushalt
Frau Corinna Leser Tel.: 03663 4343-19
E-Mail: c.leser@vg-seenplatte.de
Frau Susanne Rohrer Tel.: 03663 4343-19
E-Mail: s.rohrer@vg-seenplatte.de

Bauverwaltung / Liegenschaften
Herr Mario Streit Tel.: 03663 4343-24
E-Mail: m.streit@vg-seenplatte.de
Frau Waltraut Schöbel Tel.: 03663 4343-25
E-Mail w.schoebel@vg-seenplatte.de

Schiedsstelle Tel.: 03663 4343-0
Kontaktbereitschaftsdienst
der Polizei

Tel.: 03663 4343-23

PHM Goldmann Mobil: 0173 3933622

Kontodaten
für Überweisungen an alle Gemeinden
der Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“

Zahlungsempfänger: VG „Seenplatte“
IBAN: DE93 1203 0000 0001 0020 21
BIC: BYLADEM 1001
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Öffentliche Bekanntmachung des Gewässerunter-
haltungsverbandes „Weiße Elster/Weida“

Verbandsschau 2024

Gemäß § 7 der Verbandssatzung geben wir hiermit den Termin für  
unsere diesjährige Verbandsschau im Schaubezirk 1 bekannt:

Gemeinde Moßbach
am 18.03.2024, in der Zeit von 08:00 Uhr bis ca. 10:00 Uhr
Schaubereich: Moßbacher Bach in OL Moßbach
Start: Ortsstraße 85b, 07907 Moßbach
Ziel: Ortsausgang Moßbach

Die Verbandsschau ist öffentlich. Die Schaubeauftragten, die Auf-
sichtsbehörde und sonstige Beteiligte, insbesondere technische und 
landwirtschaftliche Fachbehörden, werden zur Verbandsschau einge-
laden.

Greiz, 18.01.2024
gez. Kanera
Geschäftsführer

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Herr Bernd Erber
am 02.12.2023 mit 75 Jahren, zuletzt wohnhaft in Dittersdorf

Frau Elsa Metzner
am 20.12.2023 mit 89 Jahren, zuletzt wohnhaft in Dittersdorf

Frau Gerda Müller
am 21.12.2023 mit 84 Jahren, zuletzt wohnhaft in Zeulenroda-
Triebes

Frau Birgit Röder
am 30.12.2023 mit 70 Jahren, zuletzt wohnhaft in Neustadt/Orla

Frau Christina Kittler
am 04.01.2024 mit 77 Jahren, zuletzt wohnhaft in Pörmitz

Geburtstage und Jubiläen

Die Bürgermeister sowie die Verwaltungsgemeinschaft gratulieren 
den Altersjubilaren herzlich zum Geburtstag und wünschen viel 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Denjenigen, die im kommenden Monat ein Hochzeitsjubiläum fei-
ern, wünschen wir noch viele glückliche gemeinsame Jahre bei 
bester Gesundheit.

(Einwilligungserklärungen zur Veröffentlichung von Jubiläen  
erhalten Sie in der VG „Seenplatte“.)

Wir gratulieren

Altersjubilare

Frau Gisela Krösel am 01.02. zum 80. Geburtstag
in Moßbach

Herr Manfred Söllner am 03.02 zum 73. Geburtstag
in Plothen

Her Karl Streit am 09.02 zum 74. Geburtstag
in Tegau

Amtlicher Teil

Stellenausschreibung
In der Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“ ist zum 01.08.2024 

die Stelle

Sachbearbeiter/in Bauamt (w/m/d)

in Vollzeit

mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von  
39 Stunden in der Woche zu besetzen.

Die derzeitige Stelleninhaberin geht zum 01.09.2024 in den Ruhe-
stand. Eine Einarbeitung ist damit gewährleistet.

Zum Aufgabengebiet gehören folgende Schwerpunkte:
• Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten
• Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln
• Pachten und Liegenschaften
• Betreuung und Überwachung gemeindlicher Bauvorhaben
• Mitwirkung bei der Durchführung von Ausschreibungs- und 

Vergabeverfahren

Erwartet wird:
• Ein hohes Maß an Eigenverantwortung, selbständiges Arbeiten 

sowie Verlässlichkeit, Einsatzbereitschaft und teamorientierte 
Zusammenarbeit

• Kompetente und überzeugende Verhandlungsführung, Bürger-
freundlichkeit und Sicherheit in Wort und Schrift

• Kenntnisse im öffentlichen Recht, kommunalen Haushalts-
recht, Baurecht und Vergaberecht.

• Kenntnisse in den einschlägigen Rechts- und Verwaltungsvor-
schriften (insbesondere auf den Gebieten des allgemeinen Ver-
waltungsrechts, des Vertragsrechts, des Vergaberechts)

• gute Ortskenntnisse im Verwaltungsgebiet sind von Vorteil
• Führerschein Klasse B

Wir bieten:
• Vergütung gemäß Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD)
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, zusätzli-

che betriebliche Altersversorgung über die ZVK
• Vereinbarkeit von Berufstätigkeit, Familie und Freizeit
• Möglichkeit der Aus- und Weiterbildung

Bewerbungen mit vollständigen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien, lückenloser Tätigkeitsnachweis, Beurteilungen) 
senden Sie bitte bis spätestens 28.03.2024 folgende Adresse:

Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“
Gemeinschaftsvorsitzende

Schleizer Straße 17
07907 Oettersdorf

oder per E- Mail an

k.mertz@vg-seenplatte.de

Die im Zusammenhang mit der Bewerbung eventuell entstandenen 
Kosten sowie Reisekosten für das Auswahlgespräch können nicht 
erstattet werden. Die Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtig-
ter Bewerber werden nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfah-
rens unter Einhaltung aller datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung der Unterlagen ist der 
Bewerbung ein frankierter Rückumschlag beizufügen.

Die Stelle ist für jeden gleichermaßen geeignet, unabhängig vom 
Geschlecht. Schwerbehinderte werden im Rahmendes Schwerbe-
hindertengesetzes berücksichtigt.

Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich für die Be-
setzung der ausgeschriebenen Stelle innerhalb unserer Verwaltung 
und nur durch die hierzu befugten Personen verwendet.

Gez. K. Mertz
Gemeinschaftsvorsitzende
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Jagdgenossenschaft Oettersdorf

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Oettersdorf lädt die Grundstückseigentümer 
von bejagdbaren Flächen der Gemarkung Oettersdorf zur nicht öffentli-
chen Jahreshauptversammlung am

Freitag, dem 01.03.2024 um 19:00 Uhr
in die Gaststätte „Deutsche Eiche“ Oettersdorf

recht herzlich ein.

Im Vertretungsfall ist eine Vollmacht vorzulegen.

- Tagesordnung siehe Aushang -

Einladung
Die Jagdgenossenschaft und die Jäger von Moßbach 
laden alle Besitzer von jagdbaren Flächen in der  
Gemarkung Moßbach, mit Partner zum Jagdessen

am Samstag, dem 02.03.2024 um 19.00 Uhr
in die Gaststätte „Deutscher Hof“ Moßbach

recht herzlich ein.

Für Musik ist gesorgt, gute Laune ist mitzubringen!

Der Vorstand

Jagdessen Moßbach

Jagdgenossenschaft Tegau/Burkersdorf

Einladung zur nicht öffentlichen Jagdversammlung der 
Jagdgenossenschaft Tegau/Burkersdorf

Am Freitag, dem 15.03.2024, um 19.00 Uhr im Gasthaus „Goldener 
Anker“ in Tegau.

Die Tagesordnung ist bitte den Aushängen zu entnehmen.
Der Jagdvorstand

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
FFW Dittersdorf Dragensdorf und Chursdorf
Hiermit lade ich alle Kameraden, Kameradinnen, die Alter und  
Ehrenabteilung ganz herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung ein.

Wir treffen uns am Freitag, den 8. März um 19.00 Uhr im Vereins-
haus in Chursdorf.

Mit freundlichen Grüßen
OBM René Daßler und die Gemeinde Dittersdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der FFW Tegau/Burkersdorf
Werte Kameraden,

hiermit laden wir Euch zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der 
FFW Tegau und Burkersdorf für

Freitag, den 01.03.2024 um 19:00 Uhr
in die Gaststätte „Goldener Anker“

ein.

Euer Bürgermeister
Gottfried Löffler

Euer Ortsbrandmeister
Steven Derbsch

Herr Gunther Sachs am 09.02. zum 80. Geburtstag
in Moßbach

Herr Günther Wetzel am 19.02 zum 73. Geburtstag
in Pahnstangen

Frau Christine Oertel am 24.02 zum 75. Geburtstag
in Tegau

Frau Adelheid Wetzel am 27.02 zum 70. Geburtstag
in Pahnstangen

Herr Gunter Silge am 28.02 zum 72. Geburtstag
in Plothen

Termine / Veranstaltungen

Krabbelvormittag im Kindergarten „Pfiffikus“ 
Moßbach

Alle interessierten Mamas und Papas mit ihren 
Kleinen von nah und fern, begrüßen wir je-
den ersten Mittwoch im Monat von 09.00 Uhr 
- 10.30 Uhr zum Krabbelvormittag in unserem 
Kindergarten sehr gern!

Es freuen sich auf Sie und ihre Krabbelkinder, 
die Kinder und Erzieherinnen des Moßbacher 
Kindergartens.

Die Erzieherinnen

Fäkalschlammentsorgung für das 1. Quartal 
2024

22.01.2024 - 02.02.2024 Neundorf, Pahnstangen
05.02.2024 - 14.02.2024 Plothen
28.02.2024 - 08.03.2024 Volkmannsdorf
13.03.2024 - 22.03.2024 Dittersdorf

„Witterungsbedingte Verschiebungen sind möglich.“



Mitteilungsblatt der VG Seenplatte - Seite 6 - Nummer 02/2024

Programm DRK Begegnungsstätte in Knau, Schulstraße 1

01.02.24
14:00 Uhr Kreatives Gestalten, Knau Anna-Marie Manger
Sonntag 04.02.24
17.00 Uhr Neujahrskonzert in der Plothenbachhalle
05.02.24
14:00 Uhr „Heiteres“ zur Geschichte der Unterwäsche mit  

Frau Graf aus Zoppoten vom Heimatmuseum, Plothen
13.02.24
14:00 Uhr Fasching in der

Begegnungsstätte Plothen
Corinna, Heidrun

15.02.24
15:00 Uhr Kreatives Gestalten,

Daumitsch
Anna- Marie Manger

20.02.24
14:30 Uhr Karten gestalten „Frühling“

in Plothen
Frau Tiersch

27.21.24
14:00 Uhr Gedächtnistraining in Plothen Heidrun Schiller
29.02.24
15:00 Uhr Kreatives Gestalten, Knau Anna- Marie Manger
 
Donnerstags: 08., 15., 22., 29.02.24
10.00 Uhr Beratung zu sozialrechtlichen Themen (Altersarmut, 

Grundsicherung im Alter, Wohngeld)
 
Melden Sie sich bitte an: 036648/ 673927 oder 0173 / 4060147 
oder fonseca@drk-sok.de

Das Projekt „Allmende beleben -  
Daseinsvorsorge gemeinsam gestal-
ten“ wird im Rahmen des Programms 
„Stärkung der Teilhabe älterer Men-
schen - gegen Einsamkeit soziale 
Isolation“ durch das Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und die Europäische 
Union über den Europäischen Sozialfons (ESF Plus) gefördert.

Vereinsnachrichten

27. LSV-Hallenfußballtage sind erfolgreich angelaufen
Mit weit über 300 Teilnehmern und ca. 500 Besuchern am ersten Wo-
chenende ist eine der wohl größten Turnierserien im Hallenfußball 
im KFA Jena-Saale-Orla angelaufen. Am 06.01.2024 eröffneten die F-
Junioren die 27. Hallenfußballtage des LSV 49 Oettersdorf 2024. Den 
Sieg nahm der JFC Saale-Orla mit nach Hause. Aber auch unser LSV-F-
Junioren präsentierten sich gut. Am Samstagnachmittag waren dann 
die D-Junioren dran. Der LSV verpasste knapp das Finale. Der Sieg ging 
an die Kicker aus St. Gangloff. Beide Turniere wurden gesponsert von 
Göpfarth Dienstleistungen aus Gera. Ein großer Dank geht an Björn 
Göpfarth für sein bereits langjähriges, großzügiges Engagement in un-
seren Landsportverein, in dem er selbst einmal kickte.

Am Sonntagvormittag waren dann die Allerkleinsten dran. In einem 
6er-Bambini-Turnier Jeder gegen Jeden spielten sich die LSV-Jungs auf 
den 3. Platz. Der Sieger hieß Bodelwitzer SV. Das Turnier wurde von der 
VG Seenplatte und ihren Gemeinden gesponsert. Zur Siegerehrung war 
auch die VG-Vorsitzende Kathleen Mertz anwesend. Danke an die Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister der verschiedenen Gemeinden für 
ihre großzügige Unterstützung. Und am Sonntagnachmittag zeigten 
dann die C-Junioren ihr Können auf dem Parket. Hier hatten die Ju-
nioren der SG Oettersdorf/Moßbach/Tanna eigentlich schon eine Hand 
am Siegerpokal, doch Stahlbau Plauen schnappte ihnen den Pott noch 

 
 

Carolin Harre / Cello   Stephan Müller / Klavier 
 Mit ihrem Programm zum 

 
Tickets unter Tel: 036648/673927 oder 0173/7269449 
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LSV 49 Oettersdorf erhält als erster Verein im 
Saale-Orla-Kreis das „Kinderschutzsiegel“
Der LSV 49 Oettersdorf nimmt im Saale-Orla-Kreis eine nicht unbe-
deutende Vorreiterrolle ein. Als erster Sportklub des hiesigen Land-
kreises wurde den Oettersdorfern die Verleihung des Präventionssiegel 
„Sportverein aktiv im Kinderschutz“ zugesprochen. Das personalisierte 
Siegel, das vom Landessportbund Thüringen und der Thüringer Sportju-
gend unter strengen Auflagen vergeben wird, zeigt öffentlichkeitswirk-
sam auf, dass Kinder und Jugendliche in dem zertifizierten

Sportverein in guten Händen sind. Die Aufmerksamkeit der Oettersdor-
fer wurde während der turnusmäßigen Weiterbildungen der lizenzierten 
Nachwuchsübungsleiter auf dieses sensible Thema gelenkt. Mit Silvana 
Sowada und Janina Geiler fand der Landsportverein gleich zwei Mit-
glieder, die sich der Sache mit großem Engagement annahmen und 
erfolgreich eine Ausbildung ablegten.

Einhergehend gestaltete sich eine Vorbereitungszeit über anderthalb 
Jahre, in der der Verein ein individuelles Präventionskonzept erarbei-
tete, was die Anerkennung für die Siegelverleihung rechtfertigte. „Der 
Kindesschutz liegt uns am Herzen“, erklärt Janina Geiler. „Wir hatten 
im Verein das große Bedürfnis dieser Problematik präventiv intensiv zu 
thematisieren. Sexualisierte Gewalt und Missbrauch oder Mobbing sind 
diesbezüglich nur ein Teil, den es zu beachten gibt. Wir wollen unsere 
Vereinsmitglieder und natürlich auch unsere Trainer und Übungsleiter 
für dieses Thema sensibilisieren und schützen. Alle Trainer haben ei-
nen Ehrenkodex unterschrieben und legen alle zwei Jahre ihr

polizeiliches Führungszeugnis vor. Im Verein existiert ein klar definier-
tes Handlungskonzept, was Auskunft darüber gibt, wie bei möglichen 
Verdachtsfällen damit umzugehen ist. Darüber hinaus wurde eine sehr 
umfangreiche interne Risikoanalyse erstellt, die sich mit dem komplet-
ten Gestaltungsfeld unseres Vereines auseinandersetzte. Dabei spielen 
Prävention und Vermeidung von alltäglichen Gefahren eine entschei-
dende Rolle. Örtliche bauliche Begebenheiten, der zum Weg

zum Sportplatz, aber auch mentale Gesundheit oder festgelegte Kom-
munikationswege im Bedarfsfall wurden hier genaustens inspiziert und 
angepasst.“

Das individuell auf dem Verein zugeschnittene Konzept umfasst mehre-
re Seiten und wurde in der Vereinssatzung und Jugendordnung veran-
kert. Mit der Verleihung des Siegels durfte sich der LSV 49 Oettersdorf 
auch über einem zweckgebunden Pämiengutschein über 1.000 Euro 
freuen, den der Thüringer Fußballverband zur Verfügung stellte.

Fotos & Text: Jan Müller

im Neunmeterschießen im Finale weg. Hier war die Volksbank Gera, 
Jena, Rudolstadt der Sponsor. Vielen DANK für euer Engagement in 
unsere Jugend.

Eine ganz tolle Resonanz konnten wir nach unserem ersten Turnierwo-
chenende verzeichnen. Mehrere Vereine lobten uns nicht nur vor Ort 
sondern auch außenwirksam in ihren Social-Media-Auftritten für die 
gute Organisation und Bewirtung. Auch wurden nach jedem Turnier 
die besten Spieler, Torschützen und Torhüter geehrt, welche von den 
teilnehmenden Trainern nominiert werden. Und auch hier konnten mit 
Finn Hollmann, Jonas Drews, Fabian Lingner und Marlon Gellrich gleich 
4 LSV-Spieler die Ehrung als bester Torhüter entgegennehmen. Und 
Finley Nietzschke von der SG Oettersdorf/Moßbach wurde als bester 
Torschütze ausgezeichnet.

Ein rundum guter Start in diese umfangreiche Turnierserie. Danke an 
alle, die mitgeholfen haben egal ob beim Auf- & Abbau, beim Aus-
schank, der Turnierleitung, als Schiedsrichter oder im Orgateam und 
natürlich unseren Sponsoren.

Janina Geiler

Foto: Verein

Foto: Verein
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Foto: Kindergarten Dittersdorf

Rückblick auf die Rentnerweihnachtsfeier  
in Chursdorf
Bei Kaffee, Stollen, Kuchen und Plätzchen, konnte nach Herzenslust 
gegessen und getrunken werden. Musikalische Unterstützung, mit 
der Andreas-Lorenz-Band kam die Weihnachtsfeier erst so richtig in 
Schwung.

Unsere Rentner ließen es sich nicht nehmen mitzusingen und zu schun-
keln, alle hatten sehr viel Spaß. Unvergessen sind die, die leider nicht 
mehr unter uns sein können, eine Schweigeminute wurde eingelegt.

Die musikalische Pause war Anlass etwas über die Geschehnisse 2023 
in der Gemeinde Dittersdorf zu berichten. Wichtiges, was gemacht und 
noch gemacht werden muss, fand großes Interesse. Auch wenn nicht 
alles gleich erledigt werden kann (Geld kann nur einmal ausgegeben 
werden) können wir doch sagen, mit dem Zusammenschluss der Ge-
meinde Dittersdorf, alles richtig gemacht zu haben.

An unseren Bürgermeister Andreas Schmidt und allen Ratsmitgliedern, 
gilt der Dank für diese und noch viele weitere schöne Abende. Abge-
rundet mit leckeren Klößen und Wildbraten, ging der schöne Abend ca. 
19.00 Uhr zu Ende.

Wir wünschen allen Einwohnern der Gemeinde noch ein gesundes  
neues Jahr.

Gemeinde Dittersdorf

Foto: Rainer Fiedler

Foto: Rainer Fiedler

DANKE an die Sparkasse Saale-Orla
Die C1-Junioren der SG Oettersdorf/Moßbach/Tanna sagen herzlichen 
Dank an die Sparkasse Saale-Orla. Vor allem Nicole Haase vom Schleizer 
Bankinstitut unterstützte dieses Sponsoring mit viel Herzblut.

Anlässlich der diesjährigen Weihnachtsfeier konnten die Schützlinge 
von Janina Geiler und Andreas Kraske neue Trainingsjacken entgegen-
nehmen. Die Vereine aus Oettersdorf und Moßbach spendierten zu-
sätzlich noch ein vereinseigenes Trainingsshirt für jede Spielerin bzw. 
jeden Spieler.

DANKE an die Sparkasse für dieses großzügige Sponsoring in unseren 
kleinen Landsportverein. Damit ist für die Jugendlichen eine große 
Überraschung zur Adventszeit gelungen.

Auf dem Foto ist das Team der C1-Junioren zu sehen, die aktuell in der 
Kreisoberliga spielen. Magdalena Kühnel und Tom Schröter fehlen auf 
dem Foto.

Fotos und Text: Vorstand LSV

Aus den Ortschaften

Adventskalender in Dittersdorf
Am 06. Dezember war es wieder soweit und der Kindergarten öffnete 
seine Türen für den Dittersdorfer-Adventskalender. Mit einem kleinen 
weihnachtlichen Programm stimmten die Kinder alle Gäste auf die be-
vorstehende Weihnachtszeit ein.

Waffel- und Glühweinduft zog durch den Kindergarten und lud zum ge-
mütlichen Beisammensein ein. Die Kinder und Erzieherinnen bedanken 
sich für das zahlreiche Kommen und den großzügigen Spenden.

Einen besonderen Dank gilt der Firma HBS für das tolle Weihnachtsge-
schenk sowie der SG Dittersdorf 72 und die engagierte Initiative von 
Tino Kolbe für die Versteigerung des Pfingstbaumes, dessen Erlös dem 
Kindergarten zu Gute kam.

Viele liebe Grüße aus dem Kindergarten

Foto: Kindergarten Dittersdorf
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club der Handwerker Schleiz hat an drei Wochenenden alle Faschings-
fans mit ihrem Programm begeistert, da bin ich mir sicher.

Am 26. Mai 2024 finden ja die nächsten Wahlen zum neuen Kreistag 
und für unseren Gemeinderat statt. Sollte jemand aus unserer Gemein-
de interessiert an der Arbeit im Gemeinderat sein, meldet euch bitte 
in der Verwaltungsgemeinschaft oder beim Bürgermeister. Klar können 
wir in unseren Ratssitzungen keine große Politik machen, aber das 
Beste für unser Dorf erreichen und herausholen. Das sind die Hauptauf-
gaben und unser gemeinsames Ziel. Dafür brauchen wir Menschen, die 
auch Verantwortung übernehmen wollen. Es gilt, für die Zukunft der 
Gemeinde, die richtigen Weichen zu stellen.

Damit möchte ich mich für dieses Mal bei euch verabschieden, bleibt 
alle schön gesund.

Foto: J. Tens

Foto: J. Tens

Euer Jürgen Tens
Gemeindearbeiter Oettersdorf

„Es ist Zeit, für das, was war DANKE zu sagen, 
damit das, was werden wird, unter einem guten 
Stern beginnt“
Der Förderverein Grundschule Oettersdorf möchte sich herzlich bei der 
gesamten Gemeinschaft für die überwältigende Unterstützung und 
großzügigen Spenden bedanken.

In den letzten Monaten haben wir erlebt, wie unsere Gemeinschaft zusam-
menrückte, um die Bildung unserer Kinder zu fördern. Es ist toll zu sehen, 
wie Unternehmen die Bedeutung von Bildung anerkennen und sich aktiv 
daran beteiligen, die Lernumgebung unserer Grundschule zu verbessern.

Die großzügigen Spenden von unter anderem: HBS Elektrobau, Magna 
Mirrors Schleiz GmbH, Autohaus Riedel, Bauerfeind, der Firma Richter 
& Zeuner sowie vielen weiteren Firmen der Umgebung und auch Pri-
vatpersonen ermöglichte die Anschaffung neuer Lehrmaterialien, einer 
neuen Leseecke und die Förderung von außerschulischen Aktivitäten. 
Diese Unterstützung geht über den Klassenraum hinaus und trägt dazu 
bei, dass unsere Schülerinnen und Schüler vielfältige Lernmöglichkei-
ten erleben können.

Der Förderverein möchte jedoch betonen, dass diese Erfolge nicht nur 
durch finanzielle Spenden erreicht wurden. Die tatkräftige Unterstüt-
zung der Eltern, Lehrerinnen und Lehrer und des Hortpersonals sowie 
weiterer engagierter Mitglieder unserer Gemeinschaft hat einen ent-
scheidenden Beitrag geleistet. Von freiwilligen Arbeitsstunden bis hin 
zu kreativen Ideen haben viele dazu beigetragen, unsere Kinder zu 
fördern.

Liebe Leute lasst euch sagen
Gute vier Wochen ist das Jahr 2024 nun schon wieder alt und schon 
stecken wir alle wieder fest in unserem Alltag. Auch die ersten gro-
ßen Wahlen, die Landratswahlen, haben wir jetzt schon hinter uns 
gebracht. Leider lag mir zum Redaktionsschluss unseres Mitteilungs-
blattes noch kein Endergebnis vor. Die vielen Proteste in den letzten 
Wochen müssen unsere Politiker doch nun endlich mal wachrütteln und 
ihnen zeigen, dass in Deutschland nicht mehr viel in die richtige Rich-
tung läuft. Es bleibt zu hoffen, dass die fünf Wahlen in diesem Jahr 
endlich die versprochenen Verbesserungen bringen. Immerhin haben 
viele Wähler der Politik zu verstehen gegeben, ein weiter so, kann es 
nicht geben. 

Aber jetzt zu den Neuigkeiten aus unserer Gemeinde Oettersdorf.

Anfangen möchte ich dieses Mal mit recht unangenehmen Nachrichten 
aus unserem Kulturhaus. Am ersten Weihnachtsfeiertag fand hier der 
traditionelle Weihnachtstanz statt.

Anfangs war unser Pächter begeistert von den guten Gästezahlen und 
dass es bis etwa Mitternacht recht friedlich ablief. Doch dann kam 
die Nachricht, dass aus der Männertoilette Wasser in den Flur gedrun-
gen ist. Bei der Kontrolle der Toiletten musste er feststellen, dass in 
zwei der drei Boxen die Spülarmaturen komplett herausgerissen wur-
den und die Kloschüsseln mit Papier zugestopft wurden (siehe Bild). 
Schnell wurde das Wasser abgestellt und beide Boxen gesperrt. Einige 
Zeit später die gleiche Meldung wieder. Wasser in der Männertoilette. 
Da wurden das das Wasser wieder aufgedreht und noch mehrere Türen 
beschmiert. Was haben die Täter nur davon, einen Pächter, der eine 
Veranstaltung an einem Feiertag organisiert, einen solchen Schaden 
zuzufügen?

Wir brauchen uns nicht wundern, wenn Veranstaltungen dieser Art im-
mer weniger werden. Mir fällt nur eine Person ein, die im Kopf noch 
weniger hat als diese Übeltäter, der Schoko - Weihnachtsmann.

Natürlich hat unser Pächter Anzeige erstattet. Aber wie so oft hat 
niemand etwas gesehen oder bemerkt. Wenn doch, dann meldet euch 
doch bitte. Über Hinweise wären wir sehr dankbar. Schließlich will die 
große Mehrheit von uns weiter schöne Veranstaltungen in unserem 
Kulturhaus feiern und erleben können.

Es gibt aber auch noch erfreuliches aus unserem Kulturhaus zu be-
richten. Am 14.12.2023 fand hier unsere jährliche Senioren-Weih-
nachtsfeier statt. Fast 80 Seniorinnen und Senioren erlebten ein bun-
tes Programm, gestaltet von der Oettersdorfer Grundschule und dem 
Oettersdorfer Kindergarten. Für die bunten und lustigen Darbietungen 
wurden die jungen Künstler mit viel Beifall belohnt. Euch allen noch 
einmal ein großes Dankeschön. Danach blickte der Bürgermeister in 
einer kleinen Ansprache auf das vergangene Jahr zurück und gab einen 
kleinen Ausblick auf die Investitionen im Jahr 2024. Bei Kaffee und 
Kuchen wurden viele Gespräche über Erlebtes im vergangenem Jahr 
und über alltägliche Sorgen geführt. Auf der großen Leinwand konnten 
Bilder von vielen Höhepunkten der vergangenen Monate in Oettersdorf 
und vom Neubau der Milchviehanlage Oettersdorf betrachtet werden. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Helfern, Sponsoren und 
dem Team vom Kulturhaus bedanken. Ohne eure Mithilfe wäre dieser 
Nachmittag kaum möglich. Auch unseren Rentnern sage ich, Danke, für 
die gute Laune, die ihr mitgebracht habt. Wir freuen uns alle schon auf 
die nächsten Feiern.

Der Januar und Februar sind ja im allgemeinen recht ruhige Monate 
was Veranstaltungen angeht. Nur in unserer Oettersdorfer Land AG gab 
es eine wichtige Veränderung. Am 16.01.24 hat der langjährige Vorsit-
zende Harald Berger den Staffelstab an seinen Nachfolger André Hoyer 
übergeben. Ein junger Mann, der viel Hoffnung für die Zukunft der 
„LPG“ macht. Aber Harald Berger hinterlässt auch große Fußabdrücke, 
was die Arbeit des Nachfolgers nicht leichter macht. Seit vielen Jahren 
arbeitet die Gemeinde Oettersdorf eng mit der Land AG zusammen. 
So manches Projekt wäre ohne Unterstützung der landwirtschaftlichen 
Betriebe in unserer Region nicht machbar. Da war Harald immer ein 
verlässlicher Ansprechpartner und hatte ein offenes Ohr für die Sorgen 
der Gemeinde. Sein Rat war gefragt.

Lieber Harald Berger, alles Gute, Gesundheit und eine schöne Zeit im 
Ruhestand und nochmals vielen Dank für die Jahre unserer konstrukti-
ven Zusammenarbeit. Ich bin mir sicher, dass André die Arbeit mit Er-
folg weiterführen wird, auch wenn das, und da spreche ich aus eigener 
Erfahrung, in der heutigen Zeit nicht einfacher wird.

Ein weiteres großes Ereignis in unserer Gemeinde war der Beginn der 
Faschingssaison in unserem Kulturhaus am 20.01.24. Der Karnevals-
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Diese Unterstützung spürte man im gesamten Jahr immer wieder aufs 
Neue, wenn zu den verschiedensten Aktivitäten aufgerufen wurde:

Gemeinsam organisierte man im Frühjahr ein Osterfest mit Bühnen-
programm, Bastel- und Freizeitangeboten, Eieranmalen, Eieraufwerfen 
und Eiersuchen.

Das Zirkusprojekt mit Schulfest im Sommer stellte den Höhepunkt des 
vergangenen Schuljahres dar. Hier zeigte sich eine großartige Zusam-
menarbeit zwischen außerschulischen Akteuren und der Schulgemein-
schaft. Die zahlreichen angebotenen Workshops wurden nicht nur von 
Artisten, Lehrern und Lehrerinnen, Hortnern und Hortnerinnen, son-
dern auch von Eltern, Großeltern und Einwohnern Oettersdorfs betreut 
und unterstützt. Eine gesamte Schulwoche lang tauchten die Schüle-
rInnen in die magische Welt des Zirkus ein, lernten sich und andere 
Mitschüler von einer anderen Seite kennen, entwickelte neue Kompe-
tenzen und wuchsen über sich hinaus. Familien und Freunde, sowie 
andere Interessierte konnten sich während der Zirkusvorführung im 
Kulturhaus von den versteckten Talenten der Kinder begeistern lassen. 

Das anschließende Schulfest war Dank der Unterstützung der vielen 
Vereine ein ebenso großer Erfolg.

Auch im Winter konnte der Förderverein die Grundschule auf dem Oet-
tersdorfer Adventsmarkt repräsentieren, denn viele Eltern folgten der 
Bitte, Weihnachtsüberraschungsgeschenke zu verpacken, die anschlie-
ßend am Weihnachtsmarktstand zum Verkauf angeboten wurden.
Es ist ermutigend zu sehen, wie die Menschen in Schleiz, Oettersdorf 
und Umgebung gemeinsam daran arbeiten, eine positive Lernumge-
bung für unsere Kinder zu schaffen. Der Förderverein ist stolz darauf, 
Teil einer so engagierten und unterstützenden Gemeinschaft zu sein.

Wir möchten uns nochmals herzlich bei Allen bedan-
ken. Ihre Großzügigkeit und Ihr Engagement sind der 
Schlüssel zu einer erfolgreichen Zukunft für unsere 
Grundschule.

Förderverein Grundschule Oettersdorf e.V.

DANKE

von den Organisatoren des Lebendigen Adventskalenders Moßbach!
„Heute kann es regnen stürmen oder schneien, …“ Egal bei wel-
chem Wetter haben sich Jung und Alt bei den leuchtenden Türchen 
des lebendigen Adventskalenders in Moßbach getroffen. Es wurde 
viel gelacht und getrunken bei kleinen Leckereien, welches jeder mit 
einem Türchen zauberte und immer wieder die Gäste überraschte.

Auch bei der Gestaltung der Türchen zeigten die Moßbacher Kreativi-
tät und öffneten gern für jeden die Türen. Wie im letzten Jahr stand 
eine Spendenbox für tolle und gemeinnützige Zwecke bei jedem be-
reit. Dabei ließen sich die Besucher der Türchen, sowie Sport- und 
Feuerwehrverein Moßbach nicht lumpen und spendeten fleißig. Die 
beachtliche Summe von 2.850 € konnte dabei für den Kindergarten 
und die Grundschule in Moßbach sowie für das Kinderhospiz Mittel-
deutschland Tambach-Dietharz gesammelt werden. Die Übergabe der 
Spendengelder erfolgte an unterschiedlichen Tagen durch Teilnehmer 
des lebendigen Adventskalenders.

Für die Grundschule Moßbach konnte mit Hilfe der Spende Schultri-
kots (T-Shirts) organisiert werden. Diese gab es am 11. Januar mit 
dem restlichen Spendenbetrag zu einem kleinen Sportfest, welches 
in der Schule stattfand. Die Kinder freuten sich sichtlich bei ihrem 
nächsten Schulwettkampf, mit den Trikots anzutreten und die Schule 
im Grünen repräsentieren zu können.

Auch die Kinder des Kindergarten Pfiffikus freuten sich riesig über 
den Spendenbetrag, der am 18. Januar überreicht wurde. Dabei gab 
es gleich die ersten Ideen bzw. Ausflugsziele der Kinder, was mit dem 
Geld alles gemacht werden könnte.

Wir freuen uns schon jetzt zu hören, was mit den Spenden alles 
realisiert werden konnte und wird.

Die Spende für das Kinderhospiz Mitteldeutschland wird am 23. Fe-
bruar in Tambach-Dietharz von einigen Gastgebern persönlich über-
reicht. In diesem Zusammenhang bekommen die Spendengeberinnen 
einen kleinen Einblick in das familiäre zu Hause von betroffenen 
Familien.

Wir sind mega Stolz auf die gesammelte Spendensumme und DAN-
KEN jeden einzelnen! Der lebendige Adventskalender steht für ein 
gemeinsames Moßbach mit dem Nebeneffekt sich für einen guten 
Zweck engagieren zu können.

Wir können stolz auf uns sein.

Text und Fotos: Kindergarten Moßbach
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Neundorf
04.02. 09.00 Uhr Gottesdienst
Pahnstangen
04.02. 10.00 Uhr Gottesdienst
Oettersdorf
04.02. 09.30 Uhr Predigtreihe zur Bibelwoche 2024 im Kirchspiel 

Gemeinsamer Gottesdienst
„Und das ist erst der Anfang“

25.02. 09.30 Uhr Morgengebet
Pörmitz
04.02. 09.30 Uhr Predigtreihe zur Bibelwoche 2024 im Kirchspiel 

Gemeinsamer Gottesdienst
„Und das ist erst der Anfang“

18.02. 09.30 Uhr Gottesdienst
Plothen
04.02. 09.30 Uhr Predigtreihe zur Bibelwoche 2024 im Kirchspiel 

Gemeinsamer Gottesdienst
„Und das ist erst der Anfang“

Tegau
25.02. 09.30 Uhr Gottesdienst
Volkmannsdorf
25.02. 10.30 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen für das gesamte Kirchspiel Dittersdorf:

Predigtreihe zum Bibelwochenthema 2024 „Und das ist erst der 
Anfang“ - mit Texten aus dem 1. Buch Mose - Genesis.
Im Rahmen der diesjährigen Bibelwoche mit dem Motto „Und das ist 
erst der Anfang“ - laden wir zu einer sonntäglichen Predigtreihe ent-
lang der für dieses Jahr voregsehenen Texte der Bibelwoche aus dem 
AT dem 1. Buch Mose - Genesis im Kirchspiel Dittersdorf ein. In sieben 
Texten dreht sich alles um die Texte der Urgeschichte aus dem 1. Buch 
Mose: Wie die Welt selbst sind sie voller Spannung und Widersprüche. 
Sie spannen den Bogen von Alles war sehr gut zu unverbesserlich böse 
von Jugend auf, von innigem Verstehen zu babylonischer Verwirrung. 
Gott ringt mit den Menschen und ist ihnen barmherzig. Die Texte la-
den ein, uns selbst und Gott darin zu begegnen. Eröffnen werden wir 
diese Predigtreihe im Februar am 2. Sonntag der Vorfastenzeit - Stg. 
Sexagesimä 04.02.2024, 9.30 Uhr in der St. Trinitatis Kirche in 
Plothen. Zu den anderen Thementexten laden wir dann jeweils an den 
anderen Psassionssonntagen der Fastenzeit um 9.30 Uhr in eine 
unserer Kirchen des Kirchspiels zum Gottesdienst ein.

> Mittwochs: 17.30 Uhr Friedensgebet in der St. Georg Kirche in 
Dittersdorf

> Freitag, Lichtmess 02. 02. 24, 18.00 Uhr Zentraler Feierabend-
Gottesdienst in der St. Jodokus Kirche in Rödersdorf

> Montags, Christenlehre von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr 1.-6-Kl. im 
Pfarrhaus Oettersdorf mit Gemeindepädagogin A. Feig (Während 
der Ferienzeiten findet keine Christenlehre statt.)

> Mittwoch, 07. 02. 24, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe-
Fasching (für Muttis / Vatis mit ihren 0 bis 3jährigen) in Ditters-
dorf in den Räumlichkeiten des neuen Kindergartens „Villa Kunter-
bunt“ - Kostüme währen schön!!!

> Mittwoch, 07. 02. 24, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr Gemeindenach-
mittag - Fasching im Gasthaus „Zum Plothenteich“ Fam Semm-
ler in Plothen - Bitte mit Voranmeldung bis zum 03.02.2024 im 
Pfarramt 036648 / 22382. (Kostüme währen schön!!!).

> Mittwoch, 28. 02. 24, ab 13.30 Uhr „Stricken für einen guten 
Zweck“ im Gemeinderaum in Dittersdorf (Wolle ist vorhanden.)

> Freitag, 23. 02. 24, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Hauptkonfirman-
denunterricht in Moßbach im Gemeinderaum

> Sonnabend, 24. 02. 24, 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr Vorkonfirman-
denunterricht in Pörmitz im Gemeinderaum in der Kirche

> Freitag, 01.03. 24, 19.00 Uhr Zentralgottesdienst zum Weltge-
betstag der Frauen in der Kirche und Gemeinderaum in Ditters-
dorf - Weltgebetstagsland: Palästina - „… durch das Band des 
Friedens“ mit anschließendem Essen nach Rezepten aus Palästina

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Oettersdorf:

> Montags, Christenlehre von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr 1.-6-Kl. im 
Pfarrhaus Oettersdorf mit Gemeindepädagogin A. Feig
(Während der Ferienzeiten findet keine Christenlehre statt.)

> Mittwoch, 07. 02. 24, 15.00 Uhr Gemeindenachmittag im Ge-
meinderaum im Pfarrhaus Oettersdorf

Nachruf
Der Rassegeflügelzuchtverein 1927 Moßbach und Umgebung e.V. 
trauert um sein Mitglied

Bernd Erber
Wir danken ihm für seine geleistete Arbeit für den Verein und die 
Rassegeflügelzucht. Bernd war ein hilfsbereiter, zuverlässiger und 
kollegialer Zuchtfreund.

Sein Andenken werden wir in ehrender Erinnerung bewahren.

Der Vorstand und alle Mitglieder des RGZV 1927 Moßbach u. U. e.V.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste Februar 2024

Burkersdorf
04.02. 09.30 Uhr Predigtreihe zur Bibelwoche 2024 im Kirchspiel 

Gemeinsamer Gottesdienst
„Und das ist erst der Anfang“

Chursdorf
04.02. 09.30 Uhr Predigtreihe zur Bibelwoche 2024 im Kirchspiel 

Gemeinsamer Gottesdienst
„Und das ist erst der Anfang“

Dittersdorf
11.02. 09.30 Uhr Gottesdienst zum „Goldenen Sonntag“

mit Büttenpredigt
01.03. 19.00 Uhr Zentralgottesdienst zum Weltgebetstag
Göschitz
04.02. 09.00 Uhr Gottesdienst
Rödersdorf
02.02. 18.00 Uhr Zentraler Feierabend-Gottesdienst
04.02. 09.30 Uhr Predigtreihe zur Bibelwoche 2024 im Kirchspiel 

Gemeinsamer Gottesdienst
„Und das ist erst der Anfang“

Mönchgrün
25.02. 09.00 Uhr Gottesdienst
Kirschkau
25.02. 10.00 Uhr Gottesdienst
Kinderkirche für Kirschkau und Lössau:
Aam 07.02. und 21.02. Uhr um 14.15 Uhr im Pfarrhaus
Gemeindenachmittag:
Kirschkau am 22.02. um 15.00 Uhr im Pfarrhaus
Löhma am 21.02. um 15.00 Uhr im Gemeindeamt
Löhma
11.02. 19.00 Uhr Andacht
25.02. 09.00 Uhr Gottesdienst
Moßbach
04.02. 09.30 Uhr Predigtreihe zur Bibelwoche 2024 im Kirchspiel 

Gemeinsamer Gottesdienst
„Und das ist erst der Anfang“
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Die biblischen Texte der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 und 
Eph 4,1-7 können in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann 
für Gerechtigkeit, Frieden und die weltweite Einhaltung der Menschen-
rechte gebetet werden. Die Geschichten der drei Frauen in der Gottes-
dienstordnung geben einen Einblick in Leben, Leiden und Hoffnungen 
in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die deutlich ma-
chen, wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, sich für 
Frieden zu engagieren. Ihre Erzählungen sind eingebettet in Lieder und 
Texte, die den Wunsch nach Frieden und Gerechtigkeit und vor allem 
die Hoffnung darauf ausdrücken.

Gaza, Hamas, Israel und Palästina sind aktuell Themen der Nachrich-
ten. Wie die Situation zum 1. März sein wird, ist nicht absehbar. Wird 
weiterhin Krieg herrschen, wird es zumindest eine Waffenruhe geben 
oder wird ein Weg gefunden für eine sichere und gerechte Lebensmög-
lichkeit der Menschen in Israel und Palästina?

Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des pa-
lästinensischen Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschen-
mögliche für die Erreichung eines gerechten Friedens getan wird.

Schließen auch Sie sich über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
zusammen, um auf die Stimmen von Frauen aus Palästina und ihre 
Sehnsucht nach Frieden in der Region zu hören und sie zu teilen.

So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden Zeit dazu bei-
tragen, dass - gehalten durch das Band des Friedens - Verständigung, 
Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Palästi-
na, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland.

Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komitee e.V.

Wir wollen in unserem Kirchspiel unseren Weltgebetstagsgottesdienst 
auch in diesem Jahr am Freitag, den 01. März 2024, um 19.00 Uhr 
feiern
Alle Frauen, die Freude haben, die Feier des Weltgebetstages im 
Kirchspiel Dittersdorf mit vorzubereiten, sind eingeladen am Montag,  
19. 02. 24, 19.30 Uhr zum Vorbereitungstreff für den Weltgebettag 
der Frauen in Dittersdorf im Gemeinderaum.

Ev.- Luth. Pfarramt Dittersdorf  036648 / 22382
Pfarrerin A. Klingner-Kühnel

Nächster Redaktionsschluss

Dienstag, den 20.02.2024

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 01.03.2024
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Monatsspruch Februar:
„Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur Zurechtwei-
sung, zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit.“
 (2. Tim 3 / 16)

Alle Angaben könnten sich auch unter unserer momentan nicht betreu-
ten Internet-Homepage www.kirchspiel-dittersdorf.de finden, wenn je-
mand die Einrichtung und regelmäßige Betreuung übernehmen könnte…

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag - Palästina

am Freitag, dem 01. März 24, um 19.00 Uhr
in die St. Georg Kirche und Gemeinderaum Dittersdorf

Der Weltgebetstag ist eine weltweite Basisbewegung von christlichen 
Frauen. Jedes Jahr, immer am ersten Freitag im März, feiern Menschen 
weltweit den Weltgebetstag (WGT). Der Gottesdienst wird jedes Jahr 
von Frauen aus einem anderen Land vorbereitet. Diese Frauen sind Mit-
glieder in unterschiedlichen christlichen Kirchen. Auch in unzähligen 
Gemeinden in ganz Deutschland organisieren und gestalten Frauen in 
ökumenischen (=konfessionsübergreifenden) Gruppen den Weltgebets-
tag. - Weltgebetstag - das ist gelebte Ökumene!
Der diesjährige Weltgebetstag kommt thematisch aus Palästina -

Unter dem Motto: „… durch das Band des Friedens“. So lautet der Titel 
des Weltgebetstages 2024.

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass
Die Gottesdienstordnungen für den Weltgebetstag am ersten Freitag 
im März haben lange Entstehungsgeschichten. In Deutschland war die-
se mit der Veröffentlichung der Liturgie im September 2023 zunächst 
abgeschlossen.

Angesichts der dramatischen Ereignisse in Israel und Palästina seit 
dem 7. Oktober hat das deutsche WGT-Komitee eine aktualisierte Ver-
sion der Gottesdienstordnung erarbeitet und im Januar 2024 herausge-
geben. Diese dient bundesweit als Grundlage für tausende von ökume-
nischen Gottesdiensten zum Weltgebetstag. „Angesichts von Gewalt, 
Hass und Krieg in Israel und Palästina ist der Weltgebetstag mit seinem 
diesjährigen biblischen Motto aus dem Brief an die Gemeinde in Ephe-
sus ´…durch das Band des Friedens` so wichtig wie nie zuvor“, betont 
die evangelische Vorstandsvorsitzende des WGT, Brunhilde Raiser. „Der 
Terror der Hamas vom 7. Oktober jedoch und der Krieg in Gaza haben 
die Bereitschaft vieler Menschen in Deutschland weiter verringert, pa-
lästinensische Erfahrungen wahrzunehmen und gelten zu lassen. Die 
neuen Erläuterungen sollen dazu beitragen, die Worte der palästinen-
sischen Christinnen trotz aller Spannungen hörbar zu machen.“

Auch das Plakat und die Postkarten wurden geändert, ein Zweig eines 
Olivenbaums ist jetzt dargestellt.


